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MûMfa+H&Ckr

Wir haben im Torkel bei Vetter Louis
Most gemacht. Zuerst kommen die
Äpfel in die Trestermühle, das ist eine'
gefährliche Maschine. Vetter Louis
sagte: Daß mir aber keiner die Finger

in die Schneide hält! Die
zerquetschten Äpfel rutschen durch
einen Kännel in die Presse.

hängt ein gewaltiger Gewichtstein. Als
kein Saft mehr aus der Presse floß,
durfte ich mich auf diesen Stein
setzen, der Großvater löste den Dreharm

der Spindel, "der Gewichtstein
drehte sich wie ein Karussel und senkte

sich auf den Boden.

Liebe Lelia!
Ich habe eine Erfindung gemacht beim
Mostobstzusammenlesen. Man könnte
nämlich rund um den Baumstamm ein
starkes Tuch ausspannen, der Stamm
und das Tuch zusammen würden dann

aussehen, wie ein riesiger offener
Regenschirm, der mit der Spitze in der
Erde steckt. Dann könnte man das

Obst einfach in dieses Tuch schütteln
und durch ein Loch in der Nähe des

Stammes in die Säcke fließen lassen.

Aber der Großvater hat gesagt, das

sei zu umständlich. Ich glaube aber
zusammenlesen ist umständlicher.

Mathis schreibt
10

Eine Brief- und Bildfolge
von Katharina Dietschi-Leemann

In den Torkelbaum ist eine mächtige
-Holzspindel geschraubt, an dieser

Dann drückt man mit dem Torkelbaum

den Saft aus dem frischen Tre-
ster. Der neue Most ist ganz süß und
der Großvater sagte: «Mathis, trink
lieber nicht zuviel davon.» Er sagte
nicht warum.

Plötzlich hatte ich Bauchweh. Ich
wollte es dem Großvater nicht sagen,
aber er fragte mich: «Warum läufst
du so unruhig umher?» Ich sagte, ich
wolle heim zur Großmutter. Er sagte:
«Ja, geh nur, aber steh nicht auf dem
Weg herum.»

Als ich im Bett war, brachte mir die
Großmutter Kamillentee und sagte, es
sei nichts Schlimmes, ich hätte nur
zuviel süßen Most getrunken.

Dein Mathis
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